
Der Hessische Wasserverband Diemel hat im Zuge der Um-
setzung der WRRL sedimentrückhaltende Maßnahmen im 
Oberlauf der Twiste zwischen der Vorsperre der Twistetal-
sperre und dem Bad Arolser Stadtteil Braunsen durchge-
führt und die Twiste in diesem Abschnitt auf einer Länge 
von rund 300 m renaturiert.  
Zur besseren Vernetzung des Fließgewässers mit der Aue 
sind großflächige Abflachungen der Ufer vorgenommen 
worden. Zur Unterbindung der Tiefenerosion wurden natur-
nahe Sohlschwellen und Buhnen angelegt sowie Verbau 
entnommen. Durch diese Maßnahmen kommt es bereits bei 
kleineren Hochwässern zu einem Abfluss in die Aue. Durch 
die damit verbundene Reduzierung der Fließgeschwindig-
keit kommt es zu Sedimentablagerungen, die Vorsperre der 
Twistetalsperre wird dadurch langfristig entlastet.  
Weiterhin wurde die Durchgängigkeit der Twiste ist am 
Wehr Mühlgraben wieder hergestellt. Der ursprüngliche Hö-
henunterschied von 1,50 m wurde durch den Bau einer na-
turnahen Sohlgleite in Beckenbauweise aufgelöst.  
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